
Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden 
werden. 

 Fehler! Verweisquelle ko
öffentlich

 

Stadt Münster 05.12.2008 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die 38. öffentliche Sitzung  
der Bezirksvertretung Münster-Nord 
am Dienstag, 02.12.2008, 17:00 Uhr, 

in der Agora des Bürgerhauses Kinderhaus, Idenbrockplatz 8, 48159 Münster 
 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Karl-Heinz Beckmann, Ralf Heupel, Ludger Janning, Christel Meier, Christian Moll, Walter Sau-
erwald, Gertrud Schlüter, Ulrich Tebbe, Heinz Vosseberg 
 
von der SPD-Fraktion 
 
Jochen Frese, Manfred Igelbrink, Johanne Lamken, Annemarie Langela, Walter Urbscheit (ab 
17:10 Uhr) 
 
von der FDP 
 
Hartmut Viehoff 
 
von der UWG-MS 
 
Detlef Wolff 
 
von der Verwaltung 
 
Gerhard Dittmer, Benno Willmeroth (bis 17:20 Uhr) 
 
für die Schriftführung 
 
Hans-Joachim Temme 
 
für die Stenogrammaufnahme 
 
Maria Hermes  
 
 
Es fehlten entschuldigt: 
 
Thomas Burhans (GAL), Birte Herholz (SPD), Manfred Kehr (GAL) 
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Bezirksvertretung Münster-Nord 
02.12.2008 
öffentlich 

 

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
 
  
 

1. Eingänge und Mitteilungen 
 

  
 

2. Berichte der Verwaltung 
 

V/0935/2008 
Tiefbauamt 

2.1. Geplante Veranlagungen in 2009 zu Erschließungs-
beiträgen nach dem Baugesetzbuch (BauGB) und 
Straßenbaubeiträgen nach dem Kommunalabgaben-
gesetz (KAG) im Bereich der Bezirksvertretung 
Münster-Nord 
 

mündlicher Bericht 
Bezirksverwaltung Münster-Nord 
 

2.2. Anhörungsbeschlüsse der vorletzten Sitzung 
 

  
 

3. Anhörungen 
 

V/0371/2008 
Amt für Stadtentwicklung, Stadt-
planung, Verkehrsplanung 

3.1. Handlungskonzept 'demografischer Wandel in Müns-
ter': 
Demografiebericht, Demografieleitbild und Steue-
rungszyklus demografieorientierte Stadtentwicklung 
 

V/0371/2008/1 
Amt für Stadtentwicklung, Stadt-
planung, Verkehrsplanung 

3.1.1. Handlungskonzept 'demografischer Wandel in Müns-
ter': 
Demografiebericht, Demografieleitbild und Steue-
rungszyklus demografieorientierte Stadtentwicklung 
 

V/0878/2008 
Amt für Stadtentwicklung, Stadt-
planung, Verkehrsplanung 
 

3.2. Einzelhandels- und Zentrenkonzept Münster 
 

V/0879/2008 
Amt für Stadtentwicklung, Stadt-
planung, Verkehrsplanung 

3.3. Vollausbau der Kanalstraße mit Geh- und Radweg - 
zwischen der Einmündung Nevinghoff und der Kreu-
zung Bröderichweg/ Zum Rieselfeld 
 

V/0940/2008 
Amt für Schule und Weiterbildung 

3.4. Ganztagsoffensive der Landesregierung; Ganztags-
angebote in Schulen der Sekundarstufe I 
 

V/0923/2008 
Tiefbauamt 

3.5. Maßnahmenprogramm 2009 des Tiefbauamtes für 
die überbezirklichen Baumaßnahmen im Bezirk Nord 
 

  
 

4. Entscheidungen 
 

V/0986/2008 
Amt für Grünflächen und Umwelt-
schutz 
 

4.1. Kombinierte Einrichtung für Kinder, Jugend und Fa-
milien Sprakel 
Freianlagen - Planungs- und Baubeschluss 
 

V/0824/2008 
Amt für Grünflächen und Umwelt-
schutz 
 

4.2. Sanierung von Spielplätzen im Stadtbezirk Münster-
Nord 
 - Festlegung der Reihenfolge -  
Grundlage der Haushaltsberatung für das Jahr 2009 
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V/0922/2008 
Tiefbauamt 

4.3. Maßnahmenprogramm 2009 des Tiefbauamtes für 
die bezirklichen Baumaßnahmen im Bezirk Nord 
 

mündlicher Bericht 
Bezirksverwaltung Münster-Nord 
 

4.4. Verlegung von Bushaltestellen und Anlage eines 
Fußgängerüberweges in Sprakel 
 

  
 

5. Anregungen/Anträge 
 

A-N/0020/2008 
CDU-Fraktion 

5.1. Radweg zwischen Sprakeler Straße und Schlusen-
weg 
 

A-N/0021/2008 
CDU-Fraktion 

5.2. Zügige Umsetzung des Bebauungsplanes östlich 
Sprakeler Straße 
 

A-N/0022/2008 
CDU-Fraktion 

5.3. Erhöhung der Verkehrssicherheit im Einmündungs-
bereich der Straße Am-Max-Klemens-Kanal in die 
Sprakeler Straße 
 

  
 

6. Stellungnahme der Verwaltung zu Anregungen 
der Bezirksvertretung 
 

  
 

7. Stellungnahme der Verwaltung zu Anfragen von 
Bezirksvertretern 
 

  
 

8. Verschiedenes 
 

 
 
Beginn der Sitzung: 17:02 Uhr 
 
 
Herr Bezirksbürgermeister Heupel eröffnete die 38. öffentliche Sitzung und stellte die ord-
nungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit der Bezirksvertretung Münster-Nord fest. 
Er begrüßte die Mitglieder der Bezirksvertretung Münster-Nord, Herrn Willmeroth vom Amt für 
Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung, die Damen und Herren der Presse und die Zu-
schauerinnen und Zuschauer. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärte Herr Heupel, dass er den TOP 3.3 vorziehen werde, da 
Herr Willmeroth anschließend noch zu einer anderen Sitzung müsse. 
 
Außerdem wies er darauf hin, dass er den als Tischvorlage verteilten Antrag der SPD-Fraktion Nr. 
A-N/0025/2008 unter TOP 3.4 und den als Tischvorlage verteilten Antrag der CDU-Fraktion neu  
A-N/0021/2008 unter TOP 5.2 beraten lassen werde. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Herr Heupel gab bekannt: 
 
− die Einladung zum gemütlichen Beisammensein im Mokido im Anschluss an die Sitzung 
 
− dass die Antragsfrist für Anträge zu den BV-Sitzungen jeweils der Montag, 8:00 Uhr, in der 

Woche vor der jeweiligen Sitzung ist  
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− die 1. Nachtragssatzung der Stadt Münster für das Haushaltsjahr 2008 vom 10.11.2008 
 
− die Broschüre „Verkehrsverhalten und Verkehrsmittelwahl der Münsteraner – Ergebnisse 

einer Haushaltsbefragung im November 2007“ des Amtes für Stadtentwicklung, Stadtpla-
nung, Verkehrsplanung 

 
− ein Schreiben des Ordnungsamtes vom 20.11.2008 zur Erhöhung der Verkehrssicherheit an 

Lichtsignalanlagen (LSA) – Ganztagsbetrieb - 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Berichte der Verwaltung 

 
Punkt 2.1 der Tagesordnung 
V/0935/2008 

Geplante Veranlagungen in 2009 zu Erschlie-
ßungsbeiträgen nach dem Baugesetzbuch (BauGB) 
und Straßenbaubeiträgen nach dem Kommunalab-
gabengesetz (KAG) im Bereich der Bezirksvertre-
tung Münster-Nord 

 
Herr Heupel wies darauf hin, dass die Farbe dieser Berichtsvorlage hätte weiß sein müssen, 
dass das Datum in der Beratungsfolge für die Bezirksvertretung Münster-Nord nicht der 09.12., 
sondern der  02.12. sei und dass die Bezirksvertretung Münster-Mitte in der Beratungsfolge fehle. 
 
Sodann nahm die Bezirksvertretung Münster-Nord die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 2.2 der Tagesordnung 
 

Anhörungsbeschlüsse der vorletzten Sitzung 

 
Herr Temme wies darauf hin, dass er heute die Anhörungsbeschlüsse von 2 Sitzungen be-
kanntgeben werde, da in der Sondersitzung vom 05.11.2008 der Tagesordnungspunkt „Anhö-
rungsbeschlüsse der vorletzten Sitzung“ nicht auf der Tagesordnung stand. 
 
Die Vorlage V/0704/2008 – Änderung des fortgeschriebenen Flächennutzungsplans der Stadt 

Münster im Stadtbezirk Nord im Stadtteil Kinderhaus-West im Be-
reich des Hauptzentrums um den Idenbrockplatz  
Beschluss zur Änderung 

 
aus der BV-Sitzung vom 09.09.2008 wurde vom Rat wie von der Bezirksvertretung Münster-Nord 
beschlossen. 
 
Die Vorlagen aus der BV-Sitzung vom 28.10.2008: 
 
Vorlage V/0705/2008 –  Entscheidung über die Trägerschaft für die Kombi-Einrichtung in Spra-

kel – Kindertageseinrichtung und Einrichtung der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit unter einem Dach 

 
wurde vom Rat wie von der Bezirksvertretung Münster-Nord beschlossen. 
 
Vorlage V/0816/2008 -  Bau des Polders Haus Coerde mit gleichzeitiger naturnaher Umgestal-

tung der Aa und des Kinderbaches 
 

wurde vom Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen wie von der Bezirksvertretung Münster-
Nord beschlossen. 
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Die Vorlage V/0812/2008 –   NRW – Sportschule – Bau und Betrieb des Sportinternats in Müns-
ter 
hier: Investorenmodell und Trägerschaft 

 
wurde in der Sitzung der Bezirksvertretung Münster-Nord am 28.10.2008 von der Tagesordnung 
abgesetzt. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Anhörungen 

 
Punkt 3.1 der Tagesordnung 
V/0371/2008 

Handlungskonzept 'demografischer Wandel in 
Münster': 
Demografiebericht, Demografieleitbild und Steue-
rungszyklus demografieorientierte Stadtentwick-
lung 

 
und 
 
Punkt 3.1.1 der Tagesordnung 
V/0371/2008/1 

Handlungskonzept 'demografischer Wandel in 
Münster': 
Demografiebericht, Demografieleitbild und Steue-
rungszyklus demografieorientierte Stadtentwick-
lung 

 
Herr Temme wies darauf hin, dass es zu diesen Vorlagen vier Schnellmeldungen mit den Bera-
tungsergebnissen anderer Ausschüsse und Bezirksvertretungen gebe. Diese liegen den BV-
Mitgliedern vor. 
Herr Moll (CDU) und Herr Frese (SPD) wiesen darauf hin, dass ihre Fraktionen die Vorlage wie 
eine Berichtsvorlage zur Kenntnis genommen hätten und dass deshalb keine Beschlussfassung 
erfolgen soll. 
 
Entsprechend wurde dann einvernehmlich so verfahren. 
 
 
Punkt 3.2 der Tagesordnung 
V/0878/2008 

Einzelhandels- und Zentrenkonzept Münster 

 
Herr Temme wies darauf hin, dass es auch zu dieser Vorlage eine Schnellmeldung und einen 
Beratungsverlauf gäbe, die den BV-Mitgliedern vorliegen.  
Nach kurzer Diskussion wurde einstimmig beschlossen, die Vorlage von der Tagesordnung 
abzusetzen. 
 
 
Punkt 3.3 der Tagesordnung 
V/0879/2008 

Vollausbau der Kanalstraße mit Geh- und Radweg - 
zwischen der Einmündung Nevinghoff und der 
Kreuzung Bröderichweg/ Zum Rieselfeld 

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Herr Heupel Herrn Willmeroth vom Amt für Stadtent-
wicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung. Auf Bitten der CDU- und der SPD-Fraktion nahm er 
insbesondere zur Kreuzung der Kanalstraße mit dem Bröderichweg und der Straße Zum Riesel-
feld Stellung. Nach kurzer Diskussion wurden folgende Prüfaufträge einvernehmlich beschlos-
sen: 
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• gegenläufige Nutzung des südlichen Radweges des Bröderichweges ab Kanalstraße 
 
• Verlagerung der Radwartezone auf der Straße Zum Rieselfeld zur Kanalstraße 
 
Anschließend fasste die Bezirksvertretung Münster-Nord einstimmig den folgenden Beschluss: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Der Planung der Kanalstraße zwischen der Einmündung Nevinghoff und der Kreuzung Bröde-
richweg/ Zum Rieselfeld (Anlagen) wird zugestimmt. 
 
II. Kosten/Folgekosten 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass für den Vollausbau der Kanalstraße einschließlich des 
Geh- und Radweges auf der Westseite Kosten in Höhe von 1.210.000,00 € und für den Umbau 
im Kreuzungsbereich Bröderichweg/ Zum Rieselfeld Kosten in Höhe von 145.000,00 € entste-
hen.  
 
III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Maßnahme unter dem Vorbehalt der Mittelbereitstel-
lung durch den Rat im Rahmen der Haushaltssatzung 2008 bzw. des Finanz- und Investitions-
programms 2007 – 2011 steht. 
Die erforderlichen Mittel sind im Entwurf des Teilfinanz- und Teilergebnisplans nachstehender 
Produktgruppe wie folgt veranschlagt: 
 

Auszahlungen 
 
 

Nr. Bezeichnung 
Haush
.- 
jahr 

Betrag 
€ Bemerkun-

gen  

 
Produktgruppe 

 
1201 

 
Bereitstellung von Verkehrsflä-
chen und -anlagen 

Teilfinanzplan (Zeile) 08 Auszahlungen für Baumaßnah-
men 

Investitionsmaßnah-
me 

4019 Kanalstraße, Nevinghoff bis Brö-
derichweg 
 

 
 
 
 

 
2008 
2009 
2010 

 
 
 
 
 

10.000 
700.000 
500.000 

 
 
 
 
 
 

Insgesamt: 1.210.000  
Einzahlungen 

 
 

Nr. Bezeichnung 
Haush
.- 
jahr 

Betrag 
€ Bemerkun-

gen  

 
Produktgruppe 

 
1201 

 
Bereitstellung von Verkehrsflä-
chen und -anlagen  

Teilfinanzplan (Zeile) 01 Einzahlungen aus Zuwendungen 
für Investitionsmaßnahmen 

Investitionsmaß-
nahme 

4019 Kanalstraße, Nevinghoff bis Brö-
derichweg 

 
 
 
 

2009 
2010 
2011 

 
 
 
 

300.000 
300.000 
229.000 

 
Landeszu- 
wendungen  

Insgesamt: 829.000  
 
Die Baumaßnahme ist nach GVFG förderfähig. Ein Förderantrag ist bereits gestellt.  
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Eine Erhöhung um 145.000,00 Euro an Baukosten und entsprechend höheren Zuwendungen  
für die Einbeziehung des Kreuzungsbereiches Bröderichweg/ Zum Rieselfeld muss in den neu-
en zurzeit aufzustellenden Haushaltsplan 2009 aufgenommen werden.“ 
 
Punkt 3.4 der Tagesordnung 
V/0940/2008 

Ganztagsoffensive der Landesregierung; Ganz-
tagsangebote in Schulen der Sekundarstufe I 

 
und 
 
A-N/0025/2008 Änderungsantrag zur Vorlage V/0940/2008, Ganz-

tagsangebote in Schulen der Sekundarstufe 1 
 
 
Herr Temme gab bekannt, dass es zu dieser Vorlage eine Schnellmeldung der Bezirksvertre-
tung Münster-Mitte gäbe, die inhaltsgleich mit dem Antrag der SPD wäre und den BV-Mitgliedern 
vorliegt. 
 
Herr Frese (SPD) erläuterte den folgenden Antrag: 
 
Beschlusspunkt 4 (neu) 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, für den weiteren Ausbauprozess der Übermittagsange-
bote 
 

• sich gegenüber dem Land dafür einzusetzen, dass Projekte der Priorität 2 zur För-
derstufe 1 nachrücken können, wenn Projekte der Förderstufe 1 in 2009 nicht um-
gesetzt werden können, 

 
• einheitliche Qualitätsstandards für die künftige bauliche Ausgestaltung der Über-

mittagprogramme zu entwickeln, insbesondere ein Raumprogramm, das auch 
Aufenthaltsräume berücksichtigt, 

 
• ein Konzept für die Ausstattung der entstehenden Übermittagangebote mit Auf-

enthaltsmöglichkeiten für die Schülerinnen und Schüler zu entwickeln, soweit 
diese nicht Bestandteil des Ausbauprogramms sind. 

 
Nach kurzer Diskussion stellte Herr Heupel zunächst den Antrag A-N/0025/2008 der SPD-Fraktion 
zur Abstimmung: 6 Ja-Stimmen (SPD, UWG), 10 Nein-Stimmen (CDU, FDP). 
Damit war der Antrag abgelehnt. 
 
Die Abstimmung über die Vorlage hatte folgendes Ergebnis: 10 Ja-Stimmen (CDU, FDP), 6 Ent-
haltungen (SPD, UWG). 
 
Somit fasste die Bezirksvertretung Münster-Nord einstimmig den folgenden Beschluss: 
 
 „I. Sachentscheidung: 
 
1.  Investitionsprogramm „1.000-Schulen-Programm“ 
 
1.1 Der Rat stimmt zu, dass im Rahmen der Ganztagsoffensive des Landes NRW für den Bau-

stein „1.000-Schulen-Programm“ auf der Grundlage der vorliegenden Entwurfsplanungen 
und Kostenschätzungen nach DIN 276 (siehe Anlage 1) für die folgenden städtischen wei-
terführenden Schulen geeignete Räumlichkeiten für Verpflegungs- und Aufenthaltsmöglich-
keiten in der Mittagspause geschaffen und im dargestellten Rahmen Anträge auf Mitfinan-
zierung bei der Bezirksregierung Münster gestellt werden: 
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Schule  

 Gesamtkos-
ten 

(Bau und 
Besch.) 

vorauss. 
Anteil Land

vorauss. 
Anteil Stadt 

Prio-
rität

Jahr

          
Hauptschulen         
Fürstenbergschule 186.000,00 93.000,00  93.000,00  2 2010
Realschulen      
Erich-Klausener-Schule  205.000,00 100.000,00  105.000,00  2 2010
Fürstin-von-Gallitzin-Schule    157.000,00 78.500,00  78.500,00  2 2010

Schule  

 Gesamtkos-
ten 

(Bau und 
Besch.) 

vorauss. 
Anteil Land

vorauss. 
Anteil Stadt 

Prio-
rität

Jahr

Karl-Wagenfeld-Schule   217.000,00  100.000,00  117.000,00  1 2009
Paul-Gerhardt-Realschule 195.000,00      30.000,00 165.000,00 2 2010
Realschule im Kreuzviertel   168.000,00  84.000,00  84.000,00  2 2010
Gymnasien      
Annette-von-Droste-Hülshoff-
Gymnasium   200.000,00  100.000,00  100.000,00  

 
1 2009

Gymnasium Paulinum   499.000,00  100.000,00  399.000,00  2 2010
Johann-Conrad-Schlaun-
Gymnasium   189.000,00  94.500,00  94.500,00  

 
2 2010

Pascal-Gymnasium   378.100,00  146.900,00  231.200,00  1 2009
Ratsgymnasium    245.100,00  100.000,00  145.100,00  1 2009
Schillergymnasium    239.000,00  100.000,00  139.000,00  1 2009
Wilhelm-Hittorf-Gymnasium    325.000,00  100.000,00  225.000,00  2 2010
Schulzentren      
Schulzentrum Kinderhaus     388.000,00  194.000,00  194.000,00  1 2009
(Geschw.-Scholl-RS, -Gymnasium)      
Schulzentrum Wolbeck     732.000,00  300.000,00  432.000,00  1 2009
(HS, RS, Gym. Wolbeck)      
Schulzentrum Hiltrup      
(Joh.-Gutenberg-RS, I.-Kant-Gymn.)    199.000,00  99.500,00  99.500,00  1 2009
(Hauptschule Hiltrup)    102.000,00  51.000,00  51.000,00  1 2009
       
Insgesamt 4.624.200,00 1.871.400,00 2.752.800,00 
davon 1. Priorität, Umsetzung 2009 2.700.200,00 1.191.400,00 1.508.800,00 1 2009
davon 2. Priorität, Umsetzung 2010 1.924.000,00 680.000,00 1.244.000,00 2 2010
 
1.2 Der Rat stimmt zu, dass die Maßnahme für die Paul-Gerhardt-Schule, städt. Realschule, mit 

Gesamtkosten von 195.000,- € im Jahr 2010 ausschließlich kommunal finanziert wird, wenn 
die Bezirksregierung Münster die anteilige Mitfinanzierung der Bau- und Einrichtungskosten 
für die Jahrgangsstufen 9 – 10 ablehnt.  

 
1.3 Der Rat stimmt zu, dass aus Synergiegründen die Baumaßnahme am Pascal-Gymnasium 

zwei Bestandteile umfasst. Im Erweiterungsanbau werden Platzangebote für die Mittags-
verpflegung im Rahmen des „1.000-Schulen-Programms“ geschaffen (anteilige Kosten: 
311.000 €, erwartete Landeszuwendung: 100.000 €) und parallel zwei Räume für den 
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Nachführunterricht im Rahmen der „Sportschule NRW“ (vgl. Ratsvorlage V/0159/2008) her-
gerichtet (anteilige Kosten: 67.100 €, erwartete Landeszuwendung: 46.900 €). 

 
1.4 Der Rat stimmt unter dem Vorbehalt der Bewilligung durch die Bezirksregierung der unter 

Beschlusspunkt 1.1 aufgeführten Prioritätensetzung für die Umsetzung der baulichen Maß-
nahmen zu. 

1.5 Der Rat stimmt unter dem Vorbehalt der Bewilligung durch die Bezirksregierung der Ausfüh-
rung der unter Ziffer 1.1 des Beschlussvorschlages aufgeführten Baumaßnahmen entspre-
chend der als Anlage beigefügten Entwurfsplanungen des Amtes für Immobilienmanage-
ment zu (Baubeschluss). 

1.6 Der Rat stimmt zu, dass für die Projektsteuerung und Wahrnehmung der Bauherrenaufga-
ben zur Realisierung der Baumaßnahmen des „1.000-Schulen-Programms“ befristet von 
Januar 2009 bis längstens 31.03.2011 zusätzliche Mitarbeiter/innen –Dipl.-Ingenieure (FH)- 
im Umfang von 2,50 Stellen in EGr. 10 TVöD (VergGR. IVb/IVa BAT) oder EGr. 11 TVöD 
(VergGR. IVa/III) eingestellt und die dafür notwendigen Mittel veranschlagt werden (vgl. Zif-
fer 3.2 Finanzierung). 

 
2.  Umwandlung in gebundene Ganztagsschulen 
 
2.1 Der Rat stimmt zu, dass die Geschwister-Scholl-Realschule und das Ratsgymnasium im 

Rahmen der Ganztagsoffensive des Landes NRW zum Schuljahr 2009/2010 in gebundene 
Ganztagsschulen umgewandelt werden. Die Verwaltung wird beauftragt, die dafür erforder-
liche Genehmigung bei der Bezirksregierung Münster zu beantragen. 

 
2.2 Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass bei Genehmigung dieser Anträge durch die Bezirksregie-

rung Münster die gebundenen Ganztagsschulen schrittweise aufgebaut werden und zum 
Schuljahr 2009/2010 die Jahrgangsstufe 5 umfassen werden.  

 
2.3 Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass über die im Rahmen der Ganztagsoffensive des Landes 

NRW geplanten Maßnahmen (vgl. Ziffer 1) hinaus auch für die gebundenen Ganztagsschu-
len zur Zeit keine zusätzlichen Maßnahmen zur Schaffung weiterer Räume für den Ganz-
tagsbereich durchgeführt werden.  

 
2.4 Der Rat stimmt zu, dass mit Aufnahme des Betriebes der beiden gebundenen Ganztags-

schulen beginnend mit dem Schuljahr 2009/2010 in Relation zu den betreuten Schülerinnen 
und Schülern die notwendigen Mittel für den Bereich Hauswirtschaft sowie Sachmittel zur 
Verfügung gestellt werden (vgl. Ziffer 3.3 Finanzierung). Die Verwaltung wird beauftragt, 
vordringlich die Vergabe an Caterer zu prüfen. Sofern dies nicht gelingt, wird der Bereich 
Hauswirtschaft durch städtisches Personal überwiegend in Form von geringfügigen Be-
schäftigungen –ohne Einrichtung von Planstellen- wahrgenommen. 

 
2.5 Der Rat stimmt zu, dass mit Aufnahme des Betriebes der beiden gebundenen Ganztags-

schulen beginnend mit dem Schuljahr 2009/2010  zusätzliche Sekretariatsstunden in Rela-
tion zu den betreuten Schülerinnen und Schülern zur Verfügung gestellt werden.  

 Die dafür vorgesehenen Pauschalen stehen unter dem Vorbehalt einer Bestätigung durch 
eine Organisationsprüfung. 

 Unter dieser Bedingung werden im Stellenplan ab dem 01.08.2009 für die Geschwister-
Scholl-Realschule und das Ratsgymnasium jeweils die nachfolgend aufgeführten Planstel-
len der EGR. 5 (VergGr. VII/VIb BAT) eingerichtet. 
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Jahr ab  
Haushaltsjahr 

Std./Wo. 
Pauschale 

Planstelle Vermehrung Personalaufwendungen
€/Jahr 

1 01.08.2009 3,00 0,08 0,08 1.380
2 01.08.2010 3,00 0,08 3.310
3 01.08.2011 3,00 0,08 3.310
4 01.08.2012 5,00 0,13 0,05 4.230
5 01.08.2013 5,00 0,13 5.510
6 01.08.2014 5,00 0,13 5.510
7 01.08.2015 8,00 0,21 0,08 6.890
8 2016 ff. 8,00 0,21 8.820

 
II. Kosten/Folgekosten 
III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
3. Es wird zur Kenntnis genommen, dass zur Finanzierung der Investitionsmaßnahmen Inves-

titionskosten in Höhe von 4.624.200 € entstehen.  
 Die jährlichen Folgekosten für den durch die Stadt zu finanzierenden Anteil belaufen sich in 

der Produktgruppe 0112 des Amtes für Immobilienmanagement  
  - für Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (Bauunterhaltung)  
      auf 22.000 € in 2010 und auf 35.000 € ab 2011 ff,  

 - für bilanzielle Abschreibungen auf 60.500 € in 2010 und 145.500 € für 2011 ff.,  
und in der Produktgruppe 0301 des Amtes für Schule und Weiterbildung  
 - für bilanzielle Abschreibungen auf 12.140 € in 2010 und 19.430 € für 2011 ff. 

 
3.1 Für die notwendigen Investitionen im Zusammenhang mit dem Baustein „1.000-Schulen-

Programm“ werden in den Haushaltsjahren 2009 und 2010 Mittel wie folgt bereitgestellt: 
 

Auszahlungen 
 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.
- 

jahr 

Betrag 
€ Bemerkungen 

 
Produktgruppe 0301 Leistungen für Schulen    

Investitions-
maßnahme 

4030 Übermittagbetr. weiterfüh-
rende Schulen/  
Ganztagsoffensive 

   

Teilfinanzplan 
(Zeile) 
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Baumaßnahmen 2008 70.000 anteilige Restmittel aus 
kommunalem Programm 

   2009 2.254.600 davon 300.000 bisheriger 
Ansatz aus kommunalem 
Programm 

   2010 1.506.400  

   gesamt 3.831.000  

     

Teilfinanzplan 
(Zeile) 
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Erwerb von beweglichem 
Anlagevermögen 

2008 0  

   2009 375.600  

   2010 277.600  

   gesamt 653.200  

Teilfinanzplan 
(Zeile) 
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Auszahlungen von aktivier-
baren Zuwendungen 

2010 140.000 Zuw. an Wohn-+Stadt-
bau für Maßnahme Real-
schule im Kreuzviertel 
(Anteil Baukosten) 

Insgesamt: 4.624.200  
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Als Gegenfinanzierung für den städtischen Anteil werden die zurückgestellten Mittel aus dem 
kommunalen Programm zur Optimierung der Verpflegungssituation in den weiterführenden 
Schulen in Höhe von 370.000 € eingebracht. 
 
 

Einzahlungen 
 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkun-
gen 
 

Produktgruppe 0301 Leistungen für Schulen    

Investitionsmaßnahme 4030 Übermittagbetr. weiterführende 
Schulen/  
Ganztagsoffensive 

   

Teilfinanzplan (Zeile) 01 Zuwendungen für Investitions-
maßnahmen 

2009 1.191.400  

   2010 680.000  

Insgesamt: 1.871.400  
 
3.2  Für die zusätzlichen Personalkosten im Amt für Immobilienmanagement (s. Beschlussvor-

schlag Ziff. 1.6) werden in den Haushaltsjahren 2009 bis 2011 wie folgt Mittel veranschlagt: 

 
 
Sofern die Personalaufwendungen aktiviert werden können, werden sie erst durch die Ab-
schreibungen in den Folgejahren zu Aufwand.  
 
3.3. Für den laufenden Betrieb der gebundenen Ganztagsschulen sind nach Genehmigung 

durch die Bezirksregierung Münster durch den stufenweisen Ausbau der Ganztagsbetreu-
ung die in den nachfolgenden Tabellen aufgeführten Kosten zu finanzieren (s. Ziff. 2.4 des 
Beschlussvorschlages): 

 
3.3.1  Geschwister-Scholl-Realschule Kinderhaus 
 
Jahr ab/ 

Haushalts- 
jahr 

Teil- 
nehmer 

Std./Wo. Sachaufwendungen 
Catering 

€/Jahr 

Sachkosten 
(30 €/Kind) 

€/Jahr 

Gesamt 
€/Jahr 

1 01.08.2009 50 17,54   7.070    750 7.820
2 01.08.2010 100 24,92 19.940 2.250 22.190
3 01.08.2011 150 32,29 27.070 3.750 30.820
4 01.08.2012 190 38,19 33.600 5.100 38.700
5 01.08.2013 230 46,29 40.200 6.300 46.500
6 01.08.2014 270 52,19 47.140 7.500 54.640
7 2015 ff. 270 52,19 50.470 8.100 58.570

 

Aufwendungen/Erträge 
 

 Nr. Bezeichnung Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 
 

Produktgruppe 0112 Gebäudemanagement    

Teilergebnisplan 
(Zeile) 
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Personalaufwendungen 2009 
2010 
2011 

117.230
118.400
29.430

Aufwendungen für zusätz-
liches Personal 

Insgesamt: 265.060  
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3.3.2  Ratsgymnasium 
 
Jahr ab/ 

Haushalts- 
jahr 

Teil- 
nehmer 

Std./Wo. Sachaufwendungen 
Catering 

€/Jahr 

Sachkosten 
(30 €/Kind) 

€/Jahr 

Gesamt 
€/Jahr 

1 01.08.2009 60 19,02   7.670    900 8.570
2 01.08.2010 120 27,87 21.960 2.700 24.660
3 01.08.2011 165 34,50 29.620 4.280 33.900
4 01.08.2012 210 43,35 36.930 5.630 42.560
5 01.08.2013 255 49,90 44.560 6.980 51.540
6 01.08.2014 300 56,83 51.040 8.330 59.380
7 2015 ff. 300 56,83 54.960 9.000 63.960

 
Die zusätzlichen Mittel werden vorerst komplett als Sachaufwendungen veranschlagt. So-
fern es zum nachrangigen Einsatz von städtischen Beschäftigten kommen sollte, werden 
die „Sachaufwendungen Catering“ haushaltsneutral in Personalaufwendungen umgewid-
met. 

 
Die Verwaltung fertigt alle notwendigen Veränderungsblätter zum Entwurf des Haushaltsplanes 
2009.2“ 
 
 
Punkt 3.5 der Tagesordnung 
V/0923/2008 

Maßnahmenprogramm 2009 des Tiefbauamtes für 
die überbezirklichen Baumaßnahmen im Bezirk 
Nord 

 
Herr Viehoff (FDP) gab zu den Vorlagen V/0922/2008 (TOP 4.3) und V/0923/2008 folgende 
Protokollerklärung ab: 
 
„Vorlagen 

• V/0922/2008 Maßnahmenprogramm 2009 des Tiefbauamtes für die bezirklichen Bau-
maßnahmen im Bezirk Nord 

• V/0923/2008 Maßnahmenprogramm 2009 des Tiefbauamtes für die überbezirklichen 
Baumaßnahmen im Bezirk Nord 

 
Die FDP verlässt sich auf die fachliche und sachliche Richtigkeit und Vollständigkeit der den 
Vorlagen beigefügten Auflistungen der Verwaltung. Die FDP legt aber besonderen Wert auf die 
Feststellung, dass eine endgültige Zustimmung zu den Einzelmaßnahmen erst durch eine ent-
sprechende Mittelbereitstellung durch den Rat im Rahmen der Haushaltsberatungen und den 
Beratungen zur mittelfristigen Finanzplanung und nach Vorstellung der Einzelmaßnahmen er-
folgen kann.“ 
 
Nach Verlesung dieser Protokollerklärung und anschließender kurzer Diskussion fasste die Be-
zirksvertretung Münster-Nord einstimmig den folgenden Beschluss: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Das Maßnahmenprogramm 2009 des Tiefbauamtes für die überbezirklichen Baumaßnahmen 
im Bezirk Nord wird entsprechend der Anlage für die in der Spalte „Beschluss“ mit „Liste“ aufge-
führten Maßnahmen beschlossen. 
 
II. Kosten/Folgekosten 
 
Lt. Anlage 
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III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Maßnahme unter dem Vorbehalt der Mittelbereitstel-
lung durch den Rat im Rahmen der Haushaltssatzung 2009 bzw. des Finanzplans und des In-
vestitionsprogramms 2008 – 2012 steht.“ 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Entscheidungen 

 
Punkt 4.1 der Tagesordnung 
V/0986/2008 

Kombinierte Einrichtung für Kinder, Jugend und 
Familien Sprakel 
Freianlagen - Planungs- und Baubeschluss 

 
Die Bezirksvertretung Münster-Nord fasste einstimmig den folgenden Beschluss: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Der Planung und dem Bau der Freianlagen an der Kombi-Einrichtung in Sprakel – Kinderta-
geseinrichtung und Einrichtung der offenen Kinder- und Jugendarbeit unter einem Dach (B-Plan 
459 nördlich Landwehr), wird auf Grundlage des Entwurfsplanes Nr. KIG 44/2 des Amtes für 
Grünflächen und Umweltschutz zugestimmt. 
 
II. Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Kosten für die Freianlagen 130.980,00 € betragen. 
Die Folgekosten trägt die Outlaw Gesellschaft für Kinder- und Jugendhilfe gGmbH als Träger 
der Einrichtung. 
 
III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die o. g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 

Auszahlungen 
 

 Nr. Bezeichnung Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 
 

Produktgruppe 0601 Förderung von Kindern in Ta-
gesbetreuung 

   

Teilfinanzplan (Zeile) 
Investitionsmaßn. 
„Neubau Kita Sprakel“ 

08 
4110 

Auszahlungen für Baumaß-
nahmen 

   

VE 2008 
 

2009 

130.980 
 
130.980 

Gem. Nach-
tragshaus-
haltsplan 2008 

Insgesamt: 130.980  
“ 
 
Punkt 4.2 der Tagesordnung 
V/0824/2008 

Sanierung von Spielplätzen im Stadtbezirk Müns-
ter-Nord 
 - Festlegung der Reihenfolge -  
Grundlage der Haushaltsberatung für das Jahr 
2009 

 
Die Bezirksvertretung Münster-Nord fasste einstimmig den folgenden Beschluss: 
 
 
 



14 

Bezirksvertretung Münster-Nord 
02.12.2008 
öffentlich 

 

 
„I. Sachentscheidung: 
 
1. Die Reihenfolge zur Sanierung der öffentlichen Spielplätze im Stadtgebiet Münster Nord für das Jahr 

2009 und die Kinderbeteiligung werden wie folgt festgelegt: 

   
Reihenfolge KSP-Nr. Name des Spielplatzes Bewertung / 

Kinderbeteili-
gung 

Geschätzte Baukosten 
 

Nach-
richtlich 

 Sanierungen im Haushaltsjahr 2008   

     

 2 62 05 SP Memmertweg K erfolgt  
 2 61 08 SP Am Edelbach (-)  
 2 61 06 SP Nerzweg (-)  

FST  
0102_9000 

Ohne Nr. Spielfläche am Feez   

FST  
0102_900

0 

Ohne Nr. Spielfläche am Wuddi, 1. Bauab-
schnitt 

  

     

Ent-
schei-
dung 

 Rangfolge für Sanierungen Hh-jahr 
2009 

  

1 Ohne Nr. Spielfläche am Wuddi, 2. Bauab-
schnitt 

 8.500,- € 

2 2 63 09 SP Alte Schanze  7 (K) 17.000,- € 
3 2 63 13 SP Nordmark  7 (K) 19.000,- € 
4 2 61 02 SP Kemperweg  7 (K) 27.000,- € 
5 2 63 20 SP Martin-Niemöller-Straße  6 (K) 20.000,- € 
6 2 61 04 SP Breslauer Straße 8 (-) 6.000,- € 
7 2 61 06 SP Nerzweg 6 (-) 13.000,- € 

“ 

 
 
Punkt 4.3 der Tagesordnung 
V/0922/2008 

Maßnahmenprogramm 2009 des Tiefbauamtes für 
die bezirklichen Baumaßnahmen im Bezirk Nord 

 
 
Protokollerklärung von Herrn Viehoff (FDP): siehe TOP 3.5 
 
Herr Temme wies darauf hin, dass es in der Anlage unter der lfd Nr. 2 richtig heißen müsse: 
Brüningheide 2 X BHST, in der Höhe der Meinertzstraße und dass die lfd. Nr. 6 - Coermühle 
Haus 206 - 208 - und die lfd. Nr. 17 - Markweg von Hoher Heckenweg bis Grawertstraße - nicht 
beschlossen werden können, da sie im Zuständigkeitsbereich der Bezirksvertretung Ost bzw. der 
Bezirksvertretung Mitte liegen. 
 
Mit diesen Änderungen fasste die Bezirksvertretung Münster-Nord einstimmig den folgenden 
Beschluss: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Das Maßnahmenprogramm 2009 des Tiefbauamtes für die bezirklichen Baumaßnahmen im 
Bezirk Nord wird entsprechend der Anlage für die in der Spalte „Beschluss“ mit „Liste“ aufge-
führten Maßnahmen beschlossen. 
 
II. Kosten/Folgekosten 
 
Lt. Anlage 
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III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Maßnahme unter dem Vorbehalt der Mittelbereitstel-
lung durch den Rat im Rahmen der Haushaltssatzung 2009 bzw. des Finanzplans und des In-
vestitionsprogramms 2008 – 2012 steht.“ 
 
 
Punkt 4.4 der Tagesordnung 
 

Verlegung von Bushaltestellen und Anlage eines 
Fußgängerüberweges in Sprakel 

 
Herr Temme wies darauf hin, dass hierzu den Fraktionen die Stellungnahme des Ordnungsam-
tes vom 30.10.2008 vorliegt. In dieser Stellungnahme bittet des Ordnungsamt die Bezirksvertre-
tung Münster-Nord um ein Votum darüber, ob schon jetzt die Bushaltestellen Dreilinden und 
Marienstraße entfernt und als Ersatz die neue Haltestelle Ortsmitte eingerichtet werden soll, um 
einen Fußgängerüberweg im Bereich der entfernten Fußgängersignalanlage Sprakeler Straße / 
Dreilinden einrichten zu können. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Heupel stimmten die Bezirksvertreter diesem Vorschlag einvernehm-
lich zu. 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Anregungen/Anträge 

 
Punkt 5.1 der Tagesordnung 
A-N/0020/2008 

Radweg zwischen Sprakeler Straße und Schlusen-
weg 

 
 
Die Bezirksvertretung Münster-Nord beschloss einstimmig: 
 
Die Verwaltung wird gebeten, den Radweg zwischen der Einmündung des alten Arms der 
Sprakeler Straße und dem Schlusenweg für die Benutzung in beide Fahrtrichtungen zuzulas-
sen. 
 
 
Punkt 5.2 der Tagesordnung 
A-N/0021/2008 

Zügige Umsetzung des Bebauungsplanes östlich 
Sprakeler Straße 

 
 
Herr Heupel wies auf den als Tischvorlage verteilten neuen Antrag A-N/0021/2008 vom 
28.11.2008 hin, der anstelle des bisherigen Antrages vom 23.11.2008 nun beschlossen werden 
soll. Herr Moll (CDU) erläuterte den Antrag. 
 
Anschließend beschloss die Bezirksvertretung Münster-Nord einstimmig: 
 
„Der Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft wird gebeten, auch 
für das als Baugebiet ausgewiesene Gelände östlich Sprakeler Straße / westlich B219 (Gemar-
kung St. Mauritz, Flur 44, Flurstück 236) eine zügige Entwicklung einzuleiten, um ein kontinuier-
liches Wachstum des Stadtteils abzusichern.“ 
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Punkt 5.3 der Tagesordnung 
A-N/0022/2008 

Erhöhung der Verkehrssicherheit im Einmün-
dungsbereich der Straße Am-Max-Klemens-Kanal 
in die Sprakeler Straße 

 
Die Bezirksvertretung Münster-Nord beschloss einstimmig: 
 
Die Verwaltung möge prüfen, mit welchen Mitteln der Einmündungsbereich der Straße Am-Max-
Klemens-Kanal in die Sprakeler Straße für alle Verkehrsteilnehmer sicherer gestaltet werden 
kann. Hierbei sind insbesondere auch farbliche Markierungen hinsichtlich einer Reduzierung 
von potenziellen Gefahren in die Prüfung einzubeziehen. Über die Ergebnisse der Prüfung ist 
die Bezirksvertretung Münster-Nord zeitnah zu informieren. 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
 

Stellungnahme der Verwaltung zu Anregungen der 
Bezirksvertretung 

 
Herr Temme gab bekannt: 
 
− dass der Antrag Nr. A-N/0015/2008 - Ergänzung der Berichtsvorlage V/0703/2008 - vom 

Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft in seiner Sitzung 
am 18.09.2008 so beschlossen wurde 

 
− die Stellungnahme des Ordnungsamtes zum Antrag A-N/0012/2008 - Barrierefreie Halte-

stelle Ziegeleiteich - : Die Verlegung der Haltestelle ist bereits durchgeführt worden. 
 
− die Stellungnahme des Ordnungsamtes zum Antrag A-N/0004/2008 - Erneute Prüfung der 

Verkehrssituation an der Norbert-Grundschule - vom 22.10.2008. Hierzu wies Herr Temme 
darauf hin, dass es aufgrund der Veranstaltung „Bürger fragen - Ordnungshüter antworten“ 
jetzt den Vorschlag des Ordnungsamtes gebe, bei einem erneuten Ortstermin evtl. eine Er-
höhung der Verkehrssicherheit z. B. durch das Aufbringen von Katzenaugen oder Plastik-
fähnchen zu erreichen. 

 
Die Stellungnahmen liegen den Fraktionen und Einzelvertretern vor. 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
 

Stellungnahme der Verwaltung zu Anfragen von 
Bezirksvertretern 

 
keine 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Herr Moll erklärte für die CDU-Fraktion, dass diese zur nächsten Sitzung einen Antrag zur Ver-
kehrssicherungspflichten, Reinigung und Haftungsfragen im Bereich der Binnenwegeverbin-
dungen in den Stadtteilen vorlegen werde.  
 
Herr Frese (SPD) fragte nach, ob das Schreiben der Grundschule Kinderhaus-West vom 
25.08.2008 - Steigender Ganztagsbedarf und Konsequenzen - beantwortet worden sei. Herr 
Temme sagte eine Prüfung zu. 
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Herr Temme teilte auf die Anfrage von Herrn Frese - Parallelbetrieb der neuen Rutsche und des 
Sprudelbeckens im Hallenbad - aus der Sitzung vom 28.10.2008 mit, dass wahrscheinlich ein 
größerer Filter eingebaut werden muss. Dies werde zurzeit veranlasst, leider sei kein Fertigstel-
lungstermin bekannt. 
 
 
Ende der Sitzung: 17:54 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Ralf Heupel Hans-Joachim Temme 
Bezirksbürgermeister Schriftführer 
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